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erschien aber nicht." Ztait dessen "zeigte
sich ein bleiches Antlip im Salon, das sich

zwar sofort wieder zurückzog, aber nicht,
bevor er es gesehen.

.Fräulein Durcuit!" rief er freudig
aus, und so war Betba gezwungen, her
elnzukammen und höflich gegen ihn zu
sein.

.Guten Morgen, Herr Frere! Ich
glaubte, Tante Janie hier zu sinden.
Warteten Sie schon lange bier?"

.Ne,n ja das heißt eine halbe
Stunde ungefähr, ich hätte aber bereit
willigst den ganzen Tag auf die Freude,
Sie zu sehe::, pewartet. Frieren Sie
sehr, Fräulein Durant? Siesehen so
blaß aus ich glaube, es thaute heute
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Unttsuades Blut ist dünn oder xrnrrf; Einige Menschen Haien solch

reweSÄlnr, daß eS ein Wunder ift ven die MssquitoeS, von rselchm sie

tiffen Verdm, sich dadnrch nicht vergiften. l Die schöne rothe Farbe d Blu
tes vird durch Eisen henorgebracht. Personen, elche nicht genug Eistn w
Blute hab, erfreuen sich nie einer, gute' Gesundheit. Die'VeutuhungM
berühmter Chemiker, ein Eisen-Präpar- at herzuftellen, welch sich Blut
eiuverleibt, sind belohnt vorden durch die Herstellung von.Brown Eisen-B-it

terS. Es ist das einzige Eifen-Prapar- at, elch sich dem Dlute ollkonm

uzittZeNt. - '
Ungesundes, unreines und arm Blut wird gesund, rein und kräftig durch

dmlanch.vonBrown'sEisenBittns.

unxtfatS QÜU

JM&IRR
Die könkSelLLdkiesttlSllhs'nltch

LouisTille, Nashvillc, MempMs, Chat
tAnooga,JLtlanta. Say&nnah, Jack-sonrill- e,

Mobile and Neir
Orleans.

S ist. oortheilhaft für Passagiere nach dem

Süden, eine direkte Route zu nehmen.

Palast-- , Schlaf, und ParlorWagen zwischen

Chicago und Louisdille nd St. Loni und
Lonisdille ohne Wagenvechsel.

Comsort, Schnelligkeit und Sicherheit bietet
die Jeff" die alte zuverlässige

B. Ml. &, . M. M.
H. . Xeriucr9
sftftent eneral Passagiergeut,

sr,s?i.cke Wtsiwgton und Jllinoi t?., Jndxl

L. Vf. MoKzstha, Superintendent.

Ofeleacro Ioxxlm and
Pittsburc" Railroacl.

SeUTabell für durchgehend und LokalZüge.
oIS. Wai ISA an:

ZSg erlasse da Unton.Dexot,Jndxln,i folgt:

Station. lSchS,glroft,ug.,SchnllzglO.
a.ödianapl'I 4:22CflO:C 4:523? I3.J751

nk.rmb'gEtt? 6:23 . i?: :4i 6:13
, ich,.... 6:sa 1:7 7:i3
m Da?ton 8:&7 - 3:31 8:67
, Ptaua b:l9 . 3:17 9:oo .

. urdancf 9:56 . 3:51 9:&3 ,

m Coiuaibul.... ii:32bi 6:42 11:53
k 13:57 12:425m

. eteubn,il. 5:5? 4:39 ,
ISheeitng... 4:13 8:03
vtttbura.. 7:03 6:u .

. Hrrtburi... 4:l5Cmi 2:?J5:m
Baltimore.... 7:50 . 6:20m

ashington.. 8:50 . 6:3 .
htladelphta. 7:50 . :i5

m eVrk.... ll:2J . 7: .
.Boston 8:UKm 7:35 Cm

täglich, i- Täglich, genommen Sonntag.
Pllan' Valast, 4 las. nd Hotel.Vager.

durch bll Pttt, Harri,brg. Philadelxhi .
eort, ohne echset, l4 in Wagenwechset

nach Salti, Sasdtngto und ofton.

Safirfartcii ncA ll, n,ffn, z

Uni in allen SantZ?akr? ki ..
nd in de Stadt.ran, ke der Jlitnoi und

Qasbington Strat, und in Union Depot Bureau,
Jndianapoli, , tzaien. Schlafagen.rten ttn.

en im oraui etütrt Dctdca kurA
bet den Saenten t tadt-Bure- au oder tm UnUo
Depot tt Jndianaxott, Ind.
4. 9t. Deris, S. 9. P. Nordoft e Wasiiug.tn und Jlttnoi Strai. Jnd'xl.
5aes eSrea, Manage,, slumbu, Olzw

..Ford, ,l. Pagcier. und rtet.,gtVtttbrg, V.

5?ir seyen, ?yr Senützt die

VFDI um !
-- Warum?

Weil sie die kürzeste und beste Linie über

Gt. JL1OU.I0, Missouri Kau
oasi Iowa, Nebraika,
OCexas. Arlransas, Colo-
rado New Mexico Xo
oota ud Calirorala ifl
Da Vahubett ist do Stein und die Schie.

neu sind an Stahl. Die Wagen haben die
neuesten. Verbesserungen. Jeder Zug hat
Schlafwagen. Passagiere, ob sie nn Lillete
erster Klasse oder SmigrateVillete haben
derben durch unsere Passagierzöge erster Masse

fein, so viel ich es vermag.
Ich bin Dir für alle Deine guten

Vorsähe seh? verbunden, aber so weit ich

dabei bethe.Iigt bin, sind sie nukloZ. Dein
Betragen hat Dir dieze lli-- sü'r immer
verschlossen."

.Willst Du mir damit jagen, bern rair
uns nie versöhnen werden?- - rief Betha
erschrocken aus, als sie zum vollen 53c

miißtsein der Lage, in die sie'sich gebracht
hatte, kam. .Ich habe keine Zuflucht
statte, Papa: Tante Janie ist es über
drüssiz, mich zu erhalten und wenn Du
mich wieder , von Deiner Thu? weliezt,
muv ich betteln gehen oder verhungern."

Mazor Durants Zuge druckten einen
boshasten Triumph aus. .Ich sah lange
voraus, worauf alle Deine schönen Rc
den von Unabhängigkeit herauskommen
wurden sagte er mit hohnilchemLächeln,
.aber zum zweiten Male werde ich mich

dadurch nicht fangen lassen. Du hast
eine vorzügliche Erziehung genosjen, und
wenn Frau Chapman Dich nicht länger
umsonst bei sich behalten will, o nutze
Dein Wissen doch in irgend einer Weise
aus. Bedenke, daß Du erwachsen bist
an Deinem letzten Geburtstage wurdest
Du ja scchszehn Jahre alt und hast
Niemand mehr zu gehorchen. Wenn das
Eesek mich zwingt,Dl?eme Unterstützung
zu geben, so bin ich dazu bereit, aber nicht
m dielem Hause, noch unter irgend wel
chem Dache, das mich und was mein ist.
birgt. Du hast eS einst auSeiaener Wakl

;i verlassen bell?bt, sei so gütig, jetzt auf
neinen Beseht ein Gleiches zu thun, und
ersuchst Du je wieder es zu betreten, so!
oerde ich den Beistand der Gesetze anru;
en !" !

Elisabeth Durant'. aan;er Gtoh- -

iäumte sich auf. JhreS Vaters Worte'
lnd Handlungen reisten ihren Entschluß!
Sie wollte sich jetzt nicht mehr so weit er?
uedrigen, ihn noch um eine andere hunst
inzurusen und wenn sie ohne dieselbe zu
ZZrnnde gthen mußte.

Du hast Recht !" verletzte iie zögernd
ind mit einem zornflammenden Blicke,'
.uns Beide kann dasselbe doch nie wieder
iergen. Ich kann mich selbst erhalten,
Papa und ich werde es ! Und miß
.rngt es Mir, nun, so will ich lieber ster
ien, als eine Brodkruste annehmen, die

nit 'Deinem Gelde bezahlt ist. Lebe
vohl, theure Linda! Vergiß Deine
Letha und Deine Mutter ün Himmel
ucht und bedenke, oa& wir dort bald Alle
vieder vereinigt sein werden r

Bringe mich doch nicht zum Weinen !

Das ist nicht hübsch von Dir sagte Lin- -
Sa weinend. .Und geh' nicht eher fort.
Letha, bis Tu meine Puppe gesehen
hast

Lcoc wohl, gute, alte Bentham: Sei
im so sorgsamer für Linda, ich werde
Euch nie wieder in den Weg kommen l"

.Ach, mein geliebtes, theures ttind.
lassen Sie mich S'.e noch einmal umar
inen, ehe Sie von uns gehen I"

.Wenn Du mi? aus die, Weiie zu
trotzen denkst rief Major Durant zor

nig aus, .so behalte ich Dich auch nicht
bis zu Ende des Monat hier, sondern
dann verläßt Du das Haus gleichzeitig
mit ihr!- - ' '

Bentbam. das kannst Du nicht das
sollst Du nicht M schrie Betha, als sie die
alte Dienerin mit einer Hand zurückhielt.
.Um dieier Sache willen soll Niemand
außer mir selbst leiden. Ich gehe, Vapa,
Du brauchst mich nicht von Deiner
Schwelle zu verstoßen,-

- und ich werde sie
nie wieder betreten, wenn Du mich nicht
selbst dazu aufforderst.- -

.Nun, das wird ntmmermehr geiche- -

hen," sagte der Major, als die 5)austhür
sich hinter der Gestalt seiner ältesten Toch- -

ler moy,.

8.
Herr Robert Frere staub in FrauEhap- -

rnau's kleinem Salon und blickte
.

gedan- -
r f c

lenvou zum Fenster ylnaus, wayreno er
die Rückkehr der Damen erwartete. Er
war dort vor einer halben Stunde mit
einem Strauß von russischen Veilchen an
gelangt, um seine Ungeschicklichkeit vom

vorigen Abend möglichst wieder gut zu
machen und vor Allem wenn lch

ganz aufrichtig sein soll um Betha wie
derzusehen und aus ihrem Benehmen zu

ergründen, ob sie ihm, um der fatalen
Erzählung willen, die sie auZ dem Zlm
mer getrieben hatte, noch zürnte.

Tante Janie und Blanche waren aber,
gleich nachdem Betha fort war, auch aus-gegang- en,

und so blieb ihm nichts übrig,
als in dem kleinen Salon von einem
Stuhl auf den anderen zu rücken, bis es
einer der Damen oder allen Dreien heim-zukehr- en

belieble. Und wenn er in dieser
Erwartung auch sehr häßlich aussah, war
seiner Erscheinung doch die Vornehmheit
keineswegs abzusprechen.

Er war klug und praktisch, wie die mei
sten häßlichen Menschen, und einige Blicke
von Aetha's Geiste hatten sehr beredt zu
dem seinen gesprochen. Ihm war die
Fähigkeit gegeben, in dem halb erwachten
Geiste des jungen Mädchens einenGeniuS
zu erkennen, der, wenn er richtig geleitet
wurde, die Bewunderung der Welt erre
gen konnte und er hatte sich in den
Kopf gesetzt, daß ihm die göttlicheMission
anvertraut sei, diesen Genius ernrun
tern und zu leiten. Während der stillen
Abende, die sie miteinander bei Frau
Chapman verlebten, hatte er entdeckt, wie
viel Betha gelesen und behalten hatte.wie
viel schöne, kluge Gedanken ihr thätiges
Gehirn durchkreuzten, welche Nachah.
mungsfähigkeit sie besaß und wie ioitzig
und schlagend t in ihren Antworten sein
konnte. Er war nur durch eine hier und
da in der allgemeinen Unterhaltung hin- -

geworfene Aeußerung zu dieser Ueberzeu
gung gekommen, und ebenso war es nur
hin und wieder ein bald ernster, bald
schelmischer Blick, der ihn auf den Go
danken brachte, daß Betha nicht nur das
klügste, sondern auch das tiebrekzenDste
Mädchen, das er je gesehen hatte, sei.
Mit welchem Erstaunen würde die schmc?
zende Brust und das verlassene .junge
herz, das eben, während er in Nachden
ken versunken dasaß, in seine Nähe eilte,
diese unerhörte Kunde vernommen haben!

Herr Frere hörte die Hausthür gehen
und erhob sich sofort.UN die heimkehrende
Hausfrau zu begrüßen. anu Cbavman.

Für Sd eri ff. Marion County:

JameS N. Nog,
unienoorfen der Satschetdung der ttxubUtaatschev
Connty'ConVkntlon

Für Sh.eriff:
Wm. O. Batterson,

unterworfen der Entkleidung der repubUkantschev
Nomlnati' 4Cr)noniion.

FürSheriff :

Senrt, SS. Bevllle.
unterworfen x Int cheidung der rVbliknlscha

19 ttonoci'iion. ?iu i

Für ToVnship.Truftee:
Derk De Slixitet,

unterworfen der Entscheidung der repudlikanischen
Eonvnt:on.

Für TovnNip'Trustee:
Al. Taffe,

unterworfen der Entscheid der reublikniZchen
NominanonZ-Sonventts- v, 8. Mär, 1ZS.

Für T 0 w n s h i pT r u st e e :

Joe N. ForbeS,
untttwvrfen'der S'tscheidunz der revubllranischen
!i!ominationConvenlion, .ttärz

Für Friedensrichter:
CbarleS Felbelman,

nnterworsen der Entscheidung der revudliknijchn
Nmwalion.Enoemn, 6. ar, 18 l.

Für Anwalt von Marion und Hen-dric- ks

County :

Cbarleö F.NobblnS,
unterworfen der Entscheidung der republikanischen
Nomtnatunl-Csnventw- n.

Für Anwalt von Marion und Hen
drickS County.

W. N. Harding,
unterworfen de, Entscheidung der rexublttanischtn
RominattnSEnentisn.
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Gelegentlich der herannahenden MaSkenfaifon
emrf,hle ich mein reichhaltig Lager der schönsten
uxosren.uoftume. nzug erden ,u vigenPreis' tn hieftaer Stadt der Nmaebuna letbVeis
abgegeben. Neu nzüge

.
werden aus Bestellung.t i im. r.ngrmugt. öa9"elt si?rk? icl 'gegen

Frau SX. Graamannf
No. 108 Süd Jllinoi Straße.

Hail Road Hat Storo,

Oerbft Sitte !

Neuester Facon soeben ange
kommen.

Billige Preise!
x (SnU Bebkennng !

Man besichtige die groe Auswahl von

Herren-u.KnabcN'Hütc- o.

j?o. 7 Hst ZZasglagl, Str.

Masken. Masken
Die iSLle Auswahl von WaSUa

im Wefte!
Gold- - undOtlber-Garnttur- e

für MaSken-Anzüg- e.

VZis.s.Ns,SL6s.
2V UNS Ql

West Washington Straße.

Court Honse
4effch-Ma- M

von

Rudolph Böttcher
Zlo. 147 Hst WasykgteJft.

(Zuuniugkam
(ES wird Deutsch gesprochen.)

Hfsice und ) No. 354Mosnnng: )

Süd Meridian Straße.
IK.aioI5, T.O.Ü..

Office . Stunden : 8- - S NZrWorgU-ZNs- eZ
7- -s Uhr end.
Teltphznire nach George F. orfrI Apotheke

Minsfrm
-- CLIld-

Beunett
1

02 Ost WaMgtonStr.
Oefen, Kochöfen,

Kaminsimse u. Grateö"
Argand und dentnary Vase

WurnerS," Sot Qlt
FurnaeeS"

CD Wenn Sie einen OeftU irgnd velchn
Art vollen, kommen Sie zn nn.

Johnston & Bennett,
:

'

tlp. 62 Oft TIastWgKn Slr

Morgen, als ich herging."
Ja, aanz recht, es thaut auch ver- -

setzte Betha, indem sie sich überdaFeuer
neigte. .Ach, die reizenden Veilchen
Giebt es eine Frau in der Welt, die dem
Zauber der Blumen zu widerstehen ver
mochte?

Jch brinae sie Ihnen. Wollen Sie
mir öle Ehre erweisen, sie von mir anni
nehmen V sagte Frere, ohne allen Grund
stotternd, und überreichte ihr den Strauß.

Wir: Ist das Ihr Ernst? Wie
sebr. sehr gütig von Zhnen!" versekte
Belha dankersüllt, und doch hatte idre
Stlmnie leinen freudiaen ßlnwn

(Fortsetzung folgt.)

Eine vollständige Ubr aus
Brod ist gegenwärtig im Adelbergerhof
rn Stuttaart z;ur Ansicht ausgestellt.

;psss hnt Wtedyandex Se. Stoli KonV V V w 9 V wm- -- w J W " " " W

Echterdinzen innerhalb vier Wochm.wel-ch- e

er im Gefängniß abzubüßen hatte,
gefertigt. Alle Räder, Perpendikel, Zif--

ferblatt, Zeiger, welche alle 4 Minuten
vorwärts gehen, sind von Brod gefertigt
und vax ohne alles Werkzeug, nur mit
einem Hölzchen.

Die Bayreuthe r (straf-kamme- r

hatte kürzlich einen altenStamm
gast des Zuchthauses auf der Plassenburg
abzuwandeln, welcher, währender vorL
Jahren seinen Stammsitz inne hatte, auf
den Einfall kam, sich blind, taub, stumm
und blödsinnig zu stellen. Mit Kopfweh
sing es angeblich an und wurde mit ei-fern- er

Konsequenz durchgeführt, obwohl
von Anfang bis jetzt Niemand daran
glaubte. Ächt Jahre brachte der Simu-lan- t

in der Krankenabtheilung zu Plas-senbur- g

zu, ohne daß er ein einziges Wort
sprach oder sonst einen Laut von sich gab,
ohne daß er in dieser langen Zeit die
Augenlider öffnete; trotz sorgfältiger
Überwachung wurde er weder bei Tag
noch bei Nacht in einer Situation betrof-fen- ,'

daß man ihm seine Verstellung nach-weife- n

konnte. Er bezwäng sogar den
Schlaf, denn oftmals tourde er beobach-tet- ,'

daß er Nachts mit Zwetschgenkernen,
im Bette, spielte'. Sobald er seine Stra-f- e

abgesessm und in Freiheit war, kehrte
;c trotz seiner angeblichen Gebrechen zu
'einer DiebsprariS zurück, die ihn nun
abermals für zeyn Jahre auf die Plassen-bür- g

führt. Auch während der Verhand-lun- g

blieb er bei seiner Verstellung.
Die Zahl der ErankS ist um

:ine neue Sorte bereichert. Wettfressen,
wetthungem, wettsaufen, wettlailfen,
wettboxen, wettanvn ist at. ein Mann
in Iowa erbietet sich, eine Wette einzuge-
hen, daß er drei !onate lang sein Da- -

sem srilten könne, ohne tagliw länger als
eine Stunde zu schlafen.

Grob. Frau: Jetzt habenSie mir
wieder mehr Knochen als FleiZch zusam
mengewogen! Mein Mann zankt mick
immer aus, daß ich so viel Beiner naa
Haus bring'!" Metzger : Das glaub'
i' uet, so g'scheidt ist Ihr Mann schon.
daß er slw mr aus Beiner macht."
Frau : Sie kennen ihn ja gar nicht !"

Metzger : Thut nix ! Aber so viel
weiß i', daß er Ihn g'wiß net g'ei-rath- 't

hätt', wenn.' ihn Beiner gemre- -

ten '

Verlust und Gewinn.
1. Ka pital.

Ich erkrankte bor einem Jahre an Galleusieber
Mein Doktor erklärte mich gebeilt, aber ich

wurde wieder krank, litt schreckliche Schmerzen
ün Rucken und an öen Seiten und tq wurde s

schlimm, oap
Ich mich nicht berühren konvu!
Ich nahm ab !

Von 223 auf 120 ! Ich hatte wegen mei
neS Leberleibenö herumaedoktert ohne Erfolg
und oale leme dre Monate mehr zu leben
Ich ftnq an Hopsen BitterS zu gebrauchen. So.
fort kebrte Appetit zurück, die Schmerzen kerlie
ßen mich, mein ganzes System schien vermn gt
wie durch ein Wunder unv nach dem Gebrauch
von mehreren Flaschen bin ich nicht nur gesund
und munter wie der Fisch im Wasser, sondern

wiege auch wieder mehr alö zuvor. Hopsen
bitters allein verdanke ich mein SM.

Dublin, 6. Juni, '81. R. Sitzpatrick.
2. Kavitel.

Maldes, Mass , 1. Februar 1580. Werthe
Herren ! Ich litt schwer a Kopsgicht," ?!eu

ralgia,. jahrelangen
. . weiblichen Beschwerden in

u. m r, w r r .? i. n. rm rver icyrecr icynen uno icq.neriqiien Wkiie.
5eme Medizin oder Ant konnte mir Linder

una oder Seiluna verschaffen bis ich Hodfenbit,
ter gebrauchte, die ertte Flische heilte mich

nahezu; die zweite machte mich so ge'und und
kraftig wie ich als Kind gewesen, und so bin ich

heute noch.
Mein Gatte war zwanzig Jahre Invalid tn

Foige schwerer Nieren- -, eber uns Viasen
leiden.

War von den besten Bostoncr Aerzten erklärt
al unheilbar.

Sieben Bitter heilten ihntzla'chea Ihres
. . . . .v 'f i r ! ! Qt & A.unv icn meip von acyl Personen IN meinet Siuq

barschaft. deren Leben durch Ihren Bitter e

rettet wurden vnd vielen Veiteren Persoaen
erweist er große Wohlthaten.

Er bewirkt nahezu Wunder. Frau S. D. Slack
Wie man frans wild.-Erk- alten Sie sie sich

Tag und Nacht; essen S-- e zu viel obne Bewe

gung; arb iten Sie zu hart ohne sich Ruhe zn
aeben: doktoren Sie fortwährend an sich herum:
l ehmen Sie alle die garstigen Mittel ein, die

angezeigt werten, und dann werden Sie auch
hören wollen, wie Sie wieder gesund werden
können, worauf wir mit

.
zwei Worten antworten

- m r t i At r i ntonnen iIevrauazi opsenoulers.

Dr. Hugo O. Panyer
Arzt, Wundarzt u. OebnrtS

belfer,
Office: Delaware St.

5r4ßunbcn: 1011 Uhr vorm; 3--4 UlMich,
Qohuuug: 483 Mndlson Are.,Dr. ikai qellek'1 fryer office. Sprechstunde!
K-- SNlzr vorm.; 1--i Ubr aim; 7-- lUjr tindl

elerd'rvtndun.

cer große

chmerzenstiller
kitt

Rheumatismus,
Rückeuschmerzen,

Äerreukuugen,
Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen,

Rellrakgla,
roMeuken,

ißriifwiigcn,
GeMwuG
ijcvcnfcsiup,

Brandwunden,
S chnittljznnd eu,
Berstanchnngen,
Qnetschnngen,
Hüftenleiden,
Gelenkschmerzen.

; Jakobs Oel
heilt alle Zmtttn, tetl&t ei äußerliche

Mittel benöthigen.

Farmer und Viehzüchter
finde in dem St.JakobiOel ein unübertreffliches

JCetinrntel gegen ne lscoreqen et Blezitanees.

Jede? Flasche St. JaksbS Crl ist eine gensue Oe
krsuckSÄnwsuna in deutscher, enalischer. franzosi

fler, svanischer, schwedischer, holländischer, dknischec,
böhmischer, portugiesischer uud italienischer Sprache
btiatatbax.

eine Flasche St. Jakob? Oel kostet U Cent
(fünf Flaschen für $2.00) ift in jeder Apotheke ,u
paden der wird bei. Bestellungen von riebt weiqeran &.w rrei ::aq ouen cnirx ver rrnmj

wa;n exiancr, 'lan sreinre.

The Charles A. Yogeler Co.,
(Nachfolge? von 51". Segel A Es.)

Baltimore, Md.

t ö i3s rfl nit im ö I öVtUtfCMt WUIUU!4Jllrltl l!l
1

omaa von F l o ren e e Marrlzat.

lFortsetzung.)

, Jini 1)0; iiioc ir mauz m mit
theilen. Je schneller Du zu DeinerTante
zurückkehrst, je besser !"

.?lch, Pava! Dabin kann ich nicht
zurückkehren wenigstens nicht, um dort
zu vielven : ch kam veur hierher, um
Dich Zn bitten, mir die Rückkehr in Dein
Haus zu gestalten ! Ich gebe zu. daß ich

unreal uns übereilt gehandelt habe, ich
war damals aber so vom Schmerze über-man- nt,

daß ich nickt wunte. was ick saate
oder that ! Ich habe meine Mutter so

unvelchreivilch geliebt, Papa I Das weipt
und wirst es mir jicher nicht als Ver

brechen anrechnen "

Wenn Betba alaubte. durck die An
Zpieluna auf ihre Mutter das 52er, des
Vaters zu erweichen, so befand sie sich in
einem großen Irrthum, denn gleichzeitig
damit wurde er auch an ihr gehässiges
Benehmen gegen Frau Wallerton erin
nert. Außerdem glich sie, wie sie eben
vor ihm stand, der verstorbenen Frau mit
ihren bleichen Wanaen. aeschwollenen
Augen und bebenden Lippen wie
ue lym gegenuver zu treten pflegte,
wenn sie ihrem Gatten die Grausamkeit
vorwarf, daß er ihre falsche, zungenfertige
Freundin vorzog gar zu sehr.

Wenn ein Mann derartige unanoe
nehme Erinnerunaeu dadurch vx verw!'
schen sucht, dak er in vollen Zügen auö
oer quelle emer neuen Liebe trmlt. so

bat er nicht gern beständig eine lebendige
Mahnung an seine Leichtfertigkeit vor
Augen.-un- d alS eine blonde Tochter also
die Augen ihrer Mutter zu ihm aufschlug
und
--4 f .

mit ihrer
.

Mutter Stimme
. . zu ihm

sleyle. rjoie er iic vollständig.
Ich habe eö Dir nie aum Vorwurk ae

macht, daß Du Deine verfldrbeve Mutter
llevlejt,'. verlenle er kalt, .ich tadelte nur
die Art und Weise, , wie Du diese Liebe
äußertest. Es ist aber ganz unnütz, dar
über weiter zu sprechen. Du hast Dein
Loo3 gewählt, nun mußt Du au Deiner
Wahl festhalten !" '

.Aber, Papa. Du wirft Dich doch ge
wiß nicht weigern, mich wieder aufzuneh
men, wenn ich bereit bin, zu kommen! Ich
will mich bemühen, meine Pflicht zu thun,
Papa!'. Ich will Dir alles Unrecht ab.
bitten, was ich that, und Dir, um meiner

Camp'ö eozy Place !

476 Ost Washington Stxabt.
Obiaer Slaft ist auf' Schönste ineerichtet. und

der scher dslben wnd ftt dafür sorgen, dak nur
die anftandigken Bürger der Ltkdt denselben freauen
ttren.

Die b'sten Whtikie bei der alone, Quart ud
Ptnt ,u Wholesale Preisen. Pool, nd illardttsch.
Die besten vettänke stets au Hand.

yrompte, aufmerksame Bedienung.
EMIL CAMPHAUSEIV,

Eigenth limer.

ML&sairU Mallfle !
Ho. 37 & 39 Süd Tklavsre vtrake.

Das gröte,schönfte und älteste Lokal in der Stadt
C7" etrSnk eSii Sri. IU Ulit Cpeifen

60Tfiltchc vedienung.

Die xrachtvoll ingertchtet Hall steht Zu
einen. Logen und Private zur Abhaltung o Bill
len, oniette und Versammlungen unier liberalen
Bedingungen ,ur Verfügung.

JOHN BERNHARDT,
Eigenthümer.

1

tt Ri I stj Es. 8 14 11
JJL.KJJLUJLJyjLUJjmLA)JlM.)

ßuropäislZes

Inkasso . Geschäft l

Oinoinnotl.
Wollmachten

ach Deutschland. Oesterreich ud drchktz
gefertigt.

Eonsulapische
Beglaubigungen bessrgi

Srbfchaften
u. U und sicher inksssirt.

Z?ekZsekund Foftanszayknngen
i

i y Van wende sich in Jndianaxelii an !

?Ki1!p üppaport,
Ns. 120 Oft Maryland Straße.

V.NucöelshauS'

14 Pfund Zwetschgen für $1.00.
14 Pfund L. C. Zucker für tzl.00.
1 Büchse Erbsen für 3 Cent.
1 Büchse beste Tomatoe für 10 Cent.
1 Büchse Zucker-Kor- a fü; 10 (knll.

, 1 Sfnud Thee für 25 Cent.

?. X3.nelelslifi.ii.a,
Zlo. 277Vord Zlokk Straße.

Henry Spielhoff
Zimmermann

. und

Baumeister.
Alle Auftrage werden prompt und zufrieden

stellend ausgeführt. Job Arbeiten eine

Sdezialitat. .

Werkstätte nd Wohnung:
No. 191 Coburn Straße.

' W. IWSelts'K

MöösH-lSe)6- W,

. Ns. 315 Massachusetts Sdnne.
Frischei autel leisS ,u ieder Rtd.

Sute Sürfte, Sehse ine fchaa !,, .
Indem ich, meinen gn,en und S0nnrn gnt
kdtenuug garanttre, bitt ich um genetgun Zu

CnttrSae Unnn cet Zctcsdan trt&tili nerken.
und o0 ftelangen werden prompt fit sorgt.

LchtunglroLft

Hdmxxxicl Xiotc.

Pouder's
xtintiQa

FiMfta WümUi tVVV
78 Norty Vensvlvla Crrtfe, ;

:tZ9 vftshkgt naß,
S?S vevesontai Ctroicv -

nd etond 1 3 OH rfeC$as- -

INDIANAPOLIS; IND.

V(VlV(ll.
Ob Sic nn $fo Villet zn ermäßigten Prei-se-n.

ein Exeuakbillet oder irgend eine Sorte
Slseuiahnbiste vollen, kommen Sie, oder
schreiben S an

H. Tl. Dorinff,
Lssiftent General Pafsagier'Lgnt7

Aordofl.Cck Washington und Jllinoi LtrJn d'x

G. )il l, Ven'l Supt. St.Loui,,Vio.
a L. F e t b, Sen'l Pass.-A- gt St.LokisMd

V

Von Bremen nach New
Hork oder Baltimore,
$20.00.

Von Bremen nach Jndia--.

7napolis, via Nelo Jörk
32.30 dia Balti.

Morr "
30.50.

' l
. ..I t l

(Dwöüosv veuzel,
S. W. Eckt Wastmgton u. Mnldlanßk.


